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Der Roman „Offenen Gesänge“ von OY IMSI bildet in mehrerer 
Hinsicht den Übergang der Romantheorie in eine neue Evolutions-
stufe.

In einer Anrufung wird die Muse, Tochter des ronion, gebeten, 
vom Helden zu erzählen, der in flibonischer Irrfahrt versuchte, 
aus der Zeit zu treten und jenseits derselben neue Länder und 
Gestade zu finden. Die Muse ündet davon, dass die Reisen Orin-
dos als Spur eines äfers auf dem Waldboden zu lesen waren und 
enträtselt den Schachtelsatz der Erzählung, der in seiner om-
plexität nicht leicht entschlüsselt werden ann.

Der Roman thematisiert die Grenzen menschlicher Phantasti  
im Verhältnis zu unendlichen Vernunft ategorien des Höchsten 
Wesens und bittet um Gelingen des Strebens nach Herstellung der 
harmonisch integrierten Menschheit. 

Auf der Grundlage der Nachdichtung eines Sufi – Diwans wird als 
Erweiterung der Idee des Westöstlichen Diwans ein Universal-
diwan jenseits aller bisherigen Religionen vorgestellt.

Es folgt ein philosophischer Dis urs über die Frage, wie Er tennt-
nis, Bewusstsein und Sprache zusammenhängen, und welche 
Grenzen dichterische Schau, Intuition und Sprachverwandlung 
besitzen.

Der nächste Gesang ringt um das Rätsel der Zeit. Ist Wandel 
wandelbar oder ewig? Auch hier wird ältere Dichtung zum Zeit- 
problem aufgerufen und werden neue, göttliche Stru turen der 
Zeit und der Sphären jenseits der Zeit angedeutet.

Der Übergang aus den ritischen Weltzeitaltern in die Zeit der 
Vollreife – in der bisherigen Prophetie immer wieder in allen Völ-

ern ange ündigt – wird besungen. Der Übergang in eine har-
monisch lebende integrierte Menschheit wird ver ündet.

Die Gesänge gelten als “Offene Gesänge” weil grundsätzlich die 
Möglich eit besteht, dass ünftig auch andere Dichter an be- 
stimmten Stellen, sowohl eigene visionäre, als auch traditionelle 
Zusätze einfügen. Die Gesänge begleiten die Evolution der  
Menschheit und sind selbst ein Teil derselben.

Es gibt einen on reten Namen eines Verfassers des Romans. 
Es besteht ein ©-Anspruch eines Autors. Das Buch gehört der 
gesamten Menschheit. Das Werk darf nur kostenlos vertrieben 
werden. Die Integration des Werkes in die Rechtsstrukturen eines 
traditionellen Verlages ist nicht möglich.
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